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Ergänzung der Schulordnung 
zum Verbot der Handynutzung (einschließlich Smart-Watch) 

 

Präambel 
Um eine ungestörte Lernatmosphäre zu gewährleisten und den Fokus der Schülerinnen und 
Schüler auf den Unterricht sowie das soziale Miteinander zu lenken, wird die Nutzung von Mobil-
telefonen und Smart-Watches während der gesamten Schulzeit streng reguliert. 

 

§ 1 Geltungsbereich 
Diese Schulordnung gilt für alle Schülerinnen und Schüler der Gutzmannschule im Sekundarbe-
reich ab Jahrgang 6 während der gesamten Unterrichts- und Pausenzeiten sowie bei schulischen 
Veranstaltungen auf dem Schulgelände. 

 

§ 2 Grundsatzregelung 
(1) Das Mitführen von Mobiltelefonen oder Smart-Watches ist grundsätzlich erlaubt, jedoch nur 
unter den folgenden Bedingungen: 

• Zu Schulbeginn morgens werden alle Handys und/oder Smart-Watches eingesammelt 
und in verschlossenen Schränken sicher verwahrt. 

• Die Handys und/oder Smart-Watches werden nach Unterrichtsschluss wieder an die 
Schülerschaft ausgegeben. 

• Schülerinnen und Schüler, die das Handy und/oder Smart-Watch die nicht abgeben oder 
zu Unterrichtsbeginn nicht in den sicheren Bereich bringen, erhalten eine Verwarnung 
und müssen mit weiteren Konsequenzen rechnen. 

(2) In Notfällen oder für schulische Zwecke (z. B. Recherche, Kommunikation mit Lehrern) darf 
das Handy/die Smart-Watch nach vorheriger Zustimmung der Lehrkraft genutzt werden. 

 

§ 3 Handynutzung im Unterricht 
(1) Die Handynutzung im Unterricht ist grundsätzlich untersagt. 
(2) Sollte ein Schüler das Handy/die Smart-Watch während des Unterrichts unerlaubt dennoch 
nutzen, wird dies als Störung des Unterrichts betrachtet und hat sofortige Konsequenzen. 
(3) In Ausnahmefällen (z. B. für spezielle Unterrichtsinhalte oder bei vorheriger Ankündigung 
durch die Lehrkraft) kann das Handy/die Smart-Watch zur Unterstützung des Unterrichts ver-
wendet werden. 

 

§ 4 Handynutzung in den Pausen 
(1) Die Nutzung von Handys oder Smart-Watches ist auch während der Pausen auf dem gesam-
ten Schulgelände strikt untersagt. 
(2) Schülerinnen und Schüler dürfen ihre Geräte nicht während der Pausen in den Schulräumen 
oder auf dem Schulhof verwenden. 
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(3) Diese Regelung dient dazu, den Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit zu geben, sich 
während der Pausen auf soziale Interaktionen und Erholung zu konzentrieren. 

 

§ 6 Konsequenzen bei Verstößen 
(1) Zuwiderhandlung 

• Bei der ersten Zuwiderhandlung (Nutzung des Handys/der Smart-Watch während des 
Unterrichts oder in den Pausen) wird das Gerät sofort von der Lehrkraft eingezogen und 
für den Rest des Schultages sicher verwahrt. Eine Abholung am Ende des Schultages 
kann nur durch die Erziehungsberechtigten erfolgen. 

• Der Schüler oder die Schülerin erhält zudem eine schriftliche Verwarnung und eine ent-
sprechend schriftliche Mitteilung an die Eltern. 

•  

(2) Schwerwiegende oder wiederholte Verstöße 

• Bei wiederholtem Missbrauch (mehr als zwei Verstöße innerhalb eines Monats) kann es 
zu schwerwiegenderen Konsequenzen kommen, wie einem Ausschluss von schulischen 
Veranstaltungen, oder anderen disziplinarischen Maßnahmen, die im Einklang mit den 
schulischen Regularien stehen. 

• In diesen Fällen wird die Schulleitung die Eltern zu einem Gespräch einladen, um die 
weitere Vorgehensweise zu besprechen. 

•  

§ 7 Sonderregelungen 
(1) Für Schülerinnen und/oder mit einem besonderen Bedarf an ständiger Erreichbarkeit (z. B. 
gesundheitliche Gründe, familiäre Notfälle) kann nach Rücksprache mit der Schulleitung eine 
individuelle Regelung getroffen werden. 
(2) Schülerinnen und Schüler, die ihre Handys für schulische Zwecke (z. B. Recherche oder für 
Projekte) benötigen, müssen dies im Voraus mit der Lehrkraft absprechen. 

 

§ 8 Inkrafttreten 
Diese Ergänzung zur Schulordnung tritt am [17.06.2025] in Kraft und wird allen Schülerinnen und 
Schülern, Lehrkräften sowie Erziehungsberechtigten zugänglich gemacht. 

 


